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Motorsportler sind gut imRennen
Jugendkart-Slalom: Nachwuchsfahrer des MSC Schloß Holte-Stukenbrock fahren
starke Saison. Cora Kortekamp sammelt Ehrenpreise. Letztes Saisonrennen in SHS

Von Sebastian Beeg

Schloß Holte-Stukenbrock. Die
Nachwuchs-Motorsportler des Mo-
torsportclubs (MSC) Schloß Hol-
te-Stukenbrock starten in ihr letz-
tes Wettkampfdrittel der ADAC Ju-
gend-Slalom-Kart Pokalmeister-
schaft. Nach nunmehr neun von
13 Wettkämpfen blicken die jun-
gen Kartfahrer bereits auf eine er-
folgreiche Saison zurück. Das acht-
köpfigeFahrerteamumTrainerund
Jugendleiter Andreas Kewitz be-
legt aktuell in der Mannschafts-
wertung den fünften Rang.
Beim Jugend-Kart-Slalom Pokal

fahren die Teilnehmer mit 6,5 PS
starken 4-Takter-Karts und mit bis
zu 60 Kilometern pro Stunde durch
Parcours mit zum Teil mehr als
250 Pylonen um wichtige Meister-
schaftspunkte. Dabei zählt nicht
bloß die schnellste Zeit, sondern
auch ein fehlerfreier Lauf. Jede
aus der Umkreidung verschobene
Pylone wird mit zwei Strafsekun-
den bestraft.

»Nur ein Pylonenfehler
verbannt dich

nach ganz hinten«

Der jüngste Punktejäger in den
Reihen der Schloß Holte-Stuken-
brocker ist der neunjährige Maxi-
milian Schmidt, der erst im ver-
gangenen Herbst mit dem Motor-
sport begann. Trotzdem sammelte
Schmidt in der kurzen Zeit mehre-
re gute Platzierungen und Pokale
in der Altersklasse 1 (Jahrgänge
2010-2012).
Der zehnjährige Elias Lange tritt

für den MSC bereits in der nächst-
höheren Altersklasse 2 (2008-
2009) an.NachdemAufstiegmuss-
te sich Lange zunächst mit der neu-
enundzumTeil routinierterenKon-
kurrenz zurecht finden, fährt mitt-
lerweile jedoch um die ersten zehn
Plätze mit.
In der Klasse 4 (2004-2005) ge-

hen momentan fünf Fahrer und
Fahrerinnen für die Schloß Holte-
Stukenbrocker Motorsportler an
den Start. Lisa Kewitz fährt bereits
seit2014Kartundwar2017alsbes-
tes Mädchen in der Klasse 3 aus-
gezeichnet worden. Nachdem die
14-jährige imvergangenen Jahr ge-
sundheitsbedingt längere Zeit das

Training und auch Wettkämpfe
ausfallen lassen musste, kämpfte
sich Kewitz in der laufenden Sai-
son bereits wieder zurück ins vor-
dere Mittelfeld und belegt zurzeit
den 13. Platz.
EinPlatzdavor rangiertdereben-

falls 14-jährige Dennis Rempel, der
sich im vergangenen Jahr als dritt-
platzierter Fahrer aus OWL zu den
überregionalenEndläufenunddem
Bundesendlauf auf dem Nürburg-
ring qualifizierte. In der laufenden
Saison sammelte Rempel in einem
starken Teilnehmerfeld bereits ei-
nige Pokalplätze.
Während Jasmin Kortekamp in

ihrer zweiten Wettkampfsaison be-
ständig an fehlerfreien und immer
schnellerwerdendenWertungsläu-
fen arbeitet, ist ihre Zwillings-
schwester Cora Kortekamp schon
etwas weiter. In ihrem zweiten
Jahr in der Altersklasse 4 gehört
die14-jährigebereitszudenschnel-
leren Fahrern. Mit zumeist fehler-

freien Topzeiten fuhr Cora Korte-
kamp in der laufenden Saison zu
somanchemTreppchen-undPokal-
platz und sicherte sich zudem ei-
nige Ehrenpreise als beste Fahre-
rin. Zurzeit rangiert Kortekamp auf
dem sechsten Platz.
Den dritten Rang in der Alters-

klasse 4 belegt momentan Henry
Lüke, der nach guten Leistungen
in den vergangenen Jahren bereits
an mehreren überregionalen und
Bundesendläufen teilnahm. In der
laufenden Saison schaffte es Lüke
schonzweimalaufdenerstenRang.
In der Klasse 5 (2001-2003)wird

der MSC von einem Routinier ver-
treten. Der 17-jährige Timo Ke-
witz fährt seit 2011 für den MSC
Schloß Holte-Stukenbrock, stellte
bei über 120 Wettkämpfen sein
Können unter Beweis und hat da-
bei alle Wettkampfhöhen und -tie-
fen durchlebt. Für die zahlreichen
Wettkämpfe hält sich Kewitz mit
einem intensiven und konsequen-

ten Fitness-, Kraft,- und Ausdauer-
training fit, das seine Leistungen
in dieser Saison noch einmal deut-
lich verbessert und es im Wett-
kampf auch schon ganz nach oben
auf das Siegerpodest fahren ließ.
In der umkämpften Klasse 5 fährt
der Motorsportler um die vorde-
ren Plätze mit, belegt momentan
den sechsten Rang. Bei der star-
ken Konkurrenz, bei der alle vorne
platzierten Fahrer noch unter die
ersten drei kommen können, kom-
me es vor allem auf die Konzen-
tration an. „Du musst einfach vol-
les Risiko fahren und alles geben,
denn die vorderen Plätze sind häu-
fig nur Hundertstel voneinander
getrennt. Nur ein einziger Pylo-
nenfehler verbannt dich dann nach
hintenundschondasnicht ganzop-
timale Anfahren einer Figur kostet
dich gleich mehrere Plätze.“

»Platz 5 zeigt das
hohe Niveau der
Mannschaft«

Ziel der Schloß Holte-Stuken-
brocker Motorsportler ist bis zum
Saisonende eine Platzierung unter
den ersten fünf oder den ersten
drei. Damit würden sich die Nach-
wuchs-Fahrer für die überregiona-
le Endläufe beziehungsweise für
den Bundesendlauf in Sinsheim
qualifizieren. „Dass es unsere Ju-
gendkartgruppe in diesem Jahr so-
gar in der Mannschaftswertungen
bis jetzt schon auf Platz 5 gebracht
hat, zeigt das hohe Niveau der
Mannschaft. Eine tolle Truppe, auf
die wir zu recht stolz sein kön-
nen“, sagt MSC-Sportleiter Burk-
hard Brock, dessen Verein der
sportliche Saisonhöhepunkt noch
bevorsteht.
Am Sonntag, 1. September, rich-

tet der MSC Schloß Holte-Stuken-
brockbereitszumfünftenMaleinen
Meisterschaftslauf aus. Am letzten
Wettkampftag der Serie kämpfen
noch einmal alle etwa 90 Fahrer
undFahrerinnenumwertvolleZäh-
ler für die Meisterschaft. Ab 8.30
Uhr gastiert der Fahrertross aus
OWL auf dem Gelände der Firma
Köhler & Bandl an der Tenge-Riet-
berg-Straße 91-95. Interessierte
und Motorsportbegeisterte sind
herzlich eingeladen. Der Eintritt
ist frei.

MSC bietet Schnuppertraining in SHS an

• Der MSC Schloß Holte-Stu-
kenbrock bietet interessierten
Kindern und Jugendlichen ab 7
Jahren freie Trainingsplätze in
der Jugend-Kart-Gruppe an.
• Karts werden zum Training
vom Verein – und bei den Wett-
kämpfen vom ADACOWL ge-
stellt.
• Interessierte können einfach

mal zum Training vorbeischau-
en. Trainiert wird immer sams-
tags von 12 Uhr bis 16.30 Uhr.
• Info und Anmeldung bei Ju-
gendleiter und Trainer Andreas
Kewitz unter Tel. 017 11 93 40
95 oder per E-Mail:
jugendwart@msc-shs.de
• Weitere Infos unter:
www.msc-shs.de

Umkurvt gekonnt die Pylonen: Henry Lüke vom MSC Schloß Holte-Stu-
kenbrock. FOTO: MSC

Torjägerkanone schießt A-Junioren auf den dritten Platz

Leopoldshöhe (seb). Angepeilt war ein Platz
im gesicherten Mittelfeld. Am Ende landete die
U19 der JSG Bexterhagen/Lockhausen auf dem
dritten Rang der Fußball-Kreisliga A Lemgo.
Der Saisonauftakt war jedoch alles andere als
verheißungsvoll. Mit nur drei Punkten aus drei
Spielen fand sich das Team des Trainerge-
spanns Stefan Thiede und Peter Tietz schnell in
der unteren Tabellenhälfte wieder. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten fand die JSG je-
doch rasch wieder in die Erfolgsspur. In eini-
gen knappen Spielen behielt der Nachwuchs
aus Bexterhagen und Lockhausen die Ober-

hand, kämpfte sich bis zur Rückrunde auf den
vierten Rang vor.
In der zweiten Saisonhälfte sammelte die JSG
in fast allen Spielen Punkte, musste sich nur in
einer Partie gegen den späteren Aufsteiger JSG
Aspe-Retzen geschlagen geben. Im letzten Spiel
folgte ein 5:2-Erfolg gegen den Tabellenzwei-
ten TBV Lemgo II, womit der dritte Platz per-
fekt gemacht wurde. Als Belohnung gab es vom
Vorstand des TuS Bexterhagen einen Satz Pull-
over. Zudem sicherte sich Alex Maksymowicz
mit 26 Toren aus 26 Spielen die Torjäger-Tro-
phäe der Liga. In der kommenden Saison stürmt

Maksymowicz für die TuS-Senioren, bei denen
sich bereits einige andere Spieler des älteren
Jahrgangs etabliert haben. Gekrönt wird die er-
folgreiche Saison von der Abschlussfeier im
Sporthaus, ehe die Mannschaft in der nächsten
Saison wieder angreifen möchte.
Für die C-Junioren sucht der TuS Bexterhagen
noch Trainer für die kommende Spielzeit. „ Ein
Trainerschein ist nicht erforderlich, Erfahrun-
genimJugendbereichsindvonVorteil“, sagtBex-
terhagens Pressewartin Simone Flege. Kontakt
und Informationen bei Michael Frodermann
unter Tel. 017 32 80 50 05. FOTO: TUS

Triathleten schlagen
Hitzeschlacht

Triathlon: Saisonstart für Regionalligateams
um David Smyrek und Tabea Bokeloh

Schloß Holte-Stukenbrock (seb).
Es sieht erneut nach einem engen
Rennen aus.Wie bereits in denVor-
jahren kämpft die erste Herren-
mannschaft des Tri Sport Teams
Verl in der Triathlon-Regionalliga
um den Klassenerhalt.
Die Mannschaft um die Schloß

Holte-Stukenbrocker David Smy-
rek und Thorben Rein verpassten
es zum Saisonstart, der Abstiegs-
zone zu entgehen. Beim Serien-
auftakt in Hagen belegte das Ver-
ler Quartett den 16. Platz. Der ers-
te Triathlon im Wettkampfkalen-
der der noch jungen Saison schien
dabei für das Team um Smyrek
und Rein unter keinem guten Stern
zustehen.Zumeinenwardervoral-
lem auf der Radstrecke bergige
Kurs einigen Verler Triathleten un-
bekannt, zum anderen hatten die
Ausdauersportler während des
Rennens mit einigen Problemen
zu kämpfen. So fühlte sich Sebas-
tian Tigges schon vor dem Start-
schuss unwohl, was, wie sich erst
später herausstellte, auf einen Ma-
gen-Darm-Infekt zurückzuführen
war. Rein dagegen kam beim Lau-
fen aufgrund von Schmerzen nicht
so recht in den Tritt, kassierte zu-
dem eine gelbe Karte, gleichbe-
deutend mit einer zweiminütigen
Zeitstrafe, weil er seine Startnum-
mer nicht vorne trug. Ebenfalls
Gelb sah Smyrek beim Radrennen,
weil er das Rechtsfahrgebot miss-
achtet hatte. Auf den Wettkampf
in Hagen folgte für die Triathlon-
Herren dann das zweite Rennen
über die Mitteldistanz in Bonn.
Smyrek, Rein, Tigges und Thors-
ten Nöthling mussten zunächst 3,8
Kilometer stromabwärts durch den

Rhein schwimmen, ehe 60 Kilo-
meter auf dem Rad und zuletzt
ein Lauf über 15 Kilometer folg-
ten. Nach dem Schwimmstart von
einer Fähre lief Smyrek mit einer
Zeit von 3:06:41 Stunden als ers-
ter Verler über die Ziellinie, ge-
folgt von Nöthling (3:17:05), Tig-
ges (3:25:24) und Rein (3:34:50).
Am Schluss bedeutete die Leis-
tung den 12. Tagesplatz, womit
der angestrebte Klassenerhalt wie-
der in greifbare Nähe rückt.
BeimDamenteam umdie Schloß

Holte-Stukenbrockerin Tabea Bo-
keloh, das ebenfalls in der Regio-
nalliga antritt, lief es zu Saisonbe-
ginn deutlich besser. Beim ersten
Wettkampf in Hagen landeten Bo-
keloh, Lisa Schwalm und Steffi
Schlüter auf dem elften Platz. Bo-
keloh absolvierte dabei zum zwei-
ten Mal die Kurzdistanz, erreichte
sichtlich erschöpft aber glücklich
auf Platz 39 das Ziel.
Weiter ging es für die Damen in

leicht veränderter Aufstellung in
Harsewinkel. Beim zweiten Liga-
wettkampf schlugen Schwalm,
Bianca Hannemann und Helena
Schlüter bei tropischen Tempera-
turen einewahreHitzeschlacht, zu-
mal das Schwimmen nicht wie vor-
gesehen im Frei- sondern im Hal-
lenbad ausgetragen wurde. Trotz-
dem kam das Verler Trio gut durch
die zu absolvierenden 500 Meter,
fuhren danach problemlos die 20
Kilometer auf dem Rad. Einzig
Schwalm kassierte eine Zeitstrafe
für das Fahren im Windschatten.
Nach dem anschließenden Lauf
schlug für die Ausdauersportlerin-
nen der 16. Platz im Tagesklasse-
ment zu Buche.

Machen in Bonn Boden gut: Thorsten Nöthling (v.l.), Thorben Rhein, Se-
bastian Tigges und David Smyrek. FOTO: TRI SPORTS TEAM VERL

Kornelson erringt
den dritten Platz

Ringen: Sportler von SW Sende starten in
Wolfhagen. Alex Kornelson holt Bronze

Schloß Holte-Stukenbrock (seb).
Mit fünf Sportlern gingen die Rin-
ger-Abteilung von SW Sende beim
Wolf-Cup des hessischen VfL Wolf-
hagen an den Start.
Für den C-Junior Tim Kornelson

war es der erste Wettkampf im
Dress der Schwarz-Weißen, an des-
sen Ende in der 38kg-Klasse der
fünfte Platz heraussprang. Team-
kamerad Leon Weber belegte Platz
4. Alex Kornelson errang in der
51kg-Klasse der A-Junioren den

dritten Platz und damit Bronze, De-
bütant Ilja Wittich landete in der
71kg-Klasse auf dem achten Rang.
Bei den Junioren/Männern beleg-
te Nico Beyer in der 130kg-Klasse
am Ende den fünften Platz. „Nico
ist über dem Gewichtslimit und
muss sich seit seinem Auftritt bei
denDeutschenMeisterschaftenmit
den Männern messen. Mit Alex’
Bronzemedaille sind wir sehr zu-
frieden“, sagt Sendes Trainer Kars-
ten Jeschin.

Sendes Ringer: Nico Beyer (v.l.), Ilja Wittich, Alex Kornelson, Timm Korn-
elson und Leon Weber. FOTO: SW SENDE


